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AUSSCHREIBUNGEN

Universitdt Bayreuth: Ausschreibungen des Internen Forderpools

Die Universitat Bayreuth unterstutzt ihre Forschenden nachdrticklich bei der Einwerbung von Drittmitteln
in kompetitiven Verfahren, dem Ausbau nationaler wie internationaler Kooperationen und der Beteili-

gung an fachiibergreifenden Verbilinden.

Fiir Anbahnung, Planung und Durchfiihrung dieser Aktivitaten stelle die Universitat Ihren Wissenschaft-

ler/-innen mit den flnf Forderlinien im Internen Férderpool Mittel zur Verfligung.
B PUSH - Anschubhilfe fiir gro8e koordinierte Projektantréige
Nachster Stichtag: 30. November 2024

Die vorgesehene Anschubhilfe fiir koordinierte Projektantrage soll Initiativen fiir potenzielle
Leuchtturm-Projekte der Universitat Bayreuth unterstiitzen. In erster Linie sind das gro3e Ver-
bundprojekte, deren Vorbereitung mit einem deutlichen organisatorischen und personellen Auf-
wand verbunden ist. Anschubhilfen kdnnen z.B. fiir die Einstellung einer Hilfskraft oder fiir an-

tragsvorbereitende Workshops verwendet werden.
B TALENT 5/5/5 - fiir Postdocs bis zu 5 Jahre nach Promotion
Nachster Stichtag: 30. November 2024

5 Forderungen/Jahr, 5.000 € pro Antrag, flir Postdocs bis zu 5 Jahre nach Promotion (unter Be-
riicksichtigung von Elternzeiten nach DFG-Richtlinien). Seed Money fiir kleinere Forschungspro-
jekte zur Forderung wissenschaftlicher Unabhangigkeit fiir Postdocs; themenoffen, alle Diszipli-

nen.
B OUTREACH - Mittel fur den Wissenstransfer in die Gesellschaft
Nachster Stichtag: 30. November 2024

Zum Outreach unserer Individual- und Verbundforschung gibt es schon diverse Aktionen wie
Stadtgesprache, Girls’ Day oder Unternehmerdialoge. Diese bewdhrten Formate sollen durch
neue Formate ergdnzt werden. Hierzu zdhlen z.B. Citizen Science, Politikberatung, Wissenschafts-

kommunikation durch partizipative Veranstaltungsformate, Medieninhalte, Kampagnen.
Eine laufende Antragestellung ist moglich fiir die Férderlinien.

B EDITING - Lektorat fiir internationale Publikationen und fiir Antréige in Schliisselprogrammen der gro-

Ben Forderer

Eine Sprachpriifung englischsprachiger Manuskripte soll unseren Forschenden dabei helfen, ihre

internationalen ,high impact“-Publikationen (Journal-Artikel, Monographien und Projektskizzen
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fir Monographien) sowie ihre Antrdage fiir Schliisselprogramme der grof3en Fordergeber in eine

Uberzeugende Form zu bringen.
B IMAGE - Innovative visuelle Darstellung von Forschung

Mittel fir die Produktion von Inhalten und Formaten zur Veranschaulichung von Forschungsthe-
men fiir Publikationen, Antrdge oder Veranstaltungen, z.B. Visual Abstracts, Graphical Recording,

animierte Grafiken, Vi deos (z.B. notwendig fir Momentum-Forderung), Titelbilder.

- Weitere Informationen

Universitit Bayreuth: GO Forschung Budget fiir gendersensible Forschung

Stichtag: 30. Oktober 2024
Im BMBF-geforderten Projekt ,GO Forschung” werden mit dem GO Forschung Budget bis zu 5000€ fir

gendersensible Forschung an der Universitat Bayreuth vergeben. Das Projekt fordert inter- und transdis-
ziplindre Projekte von Nachwuchswissenschaflter*innen (R1 bis R3), die Geschlechtlichkeit und Vielfaltig-
keitsaspekte in den Fokus ihrer Forschung stellen. Dabei sind Seed-Funding-Projekte, Publikationen und

kreative Outreachprojekte aus allen Fachbereichen forderfahig.

In einem Antrag ist das Projektvorhaben aussagekréftig darzustellen. Férderfahig ist die Entwicklung ei-
ner Projektidee flir eine externe Antragsstellung (DFG, Stiftungen etc.), einer Publikation oder einer
Outreach-MaBBnahme mit relevanter Reich- und Tragweite. Die Projektantrage muissen zudem einen Zeit-

und Kostenplan enthalten.

Antragsberechtigt sind campusinterne, inter- bzw. transdisziplindare Teams aus mindestens zwei Early
Career Researchers (R1-R3) der Universitat Bayreuth (Mitglieder der UBT).

Antrdage kdonnen in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein.

- Weitere Informationen

University of Bayreuth: Bayreuth Humboldt Centre Calls "Senior and Junior Fellowships" and "Short

Term Grants"

B Fellowship Programme 2025 - Deadline: 18.10.2024

The Senior and Junior Fellowship Programme 2025 invites excellent researchers from abroad who
would like to come to the University of Bayreuth for a 3-6 month research collaboration to apply.
The Senior Fellowships are endowed with prize money of 40,000 euros, the Junior Fellowships
with 20,000 euros.
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B Short Term Grants - Deadline 04.11.2024

With the Short Term Grants, the Bayreuth Humboldt Centre enables researchers from abroad to
spend a short stay of 1-3 weeks at the University of Bayreuth to engage in personal exchange with
a host researcher at the University of Bayreuth. Short Term Grants include the reimbursement of
travel costs between the home town and Bayreuth as well as accommodation costs in Bayreuth

and a daily allowance. The costs are reimbursed up to a maximum amount of €3,500.

Both calls are open to all disciplines; special regulations apply for topics related to Africa. Potential hosts
include all active professors and junior professors at the University of Bayreuth as well as postdoctoral
researchers and junior research group leaders. Women and anyone who can contribute to making the

University's research profile more diverse are particularly encouraged to apply. = Further information

BMBEF: Forderung von Projekten zum Thema ,,6G in die Anwendung bringen - Nachhaltige, resiliente
und intelligente Vernetzung fiir Gesellschaft und Wirtschaft“ im Rahmen des Forschungsprogramms

Kommunikationssysteme ,,Souverin. Digital. Vernetzt.“

Stichtag: 15. Dezember 2024 (und 15. Dezember 2025)

Gefordert werden Verbundprojekte, die sich aus schlagkraftigen, in der Regel industriegefiihrten Konsor-
tien zusammensetzen und 6G-Schlisseltechnologien und ergdanzende neuartige Kommunikationstech-
nologien in konkreten Anwendungen erforschen und entwickeln. Die dabei relevanten technologischen
Kennzahlen sind stark von den jeweiligen Anwendungsanforderungen abhangig. Die Technologieent-
wicklungen missen sich auf Anwendungsfelder mit gesellschaftlicher Relevanz fiir den Standort
Deutschland fokussieren. Beispiele flir mégliche Anwendungsfelder sind die vernetzte Robotik, die Tele-
medizin, die Industrie 4.0, der Mobilitatssektor, virtuelle oder erweiterte Realitaten (VR/AR) sowie Kon-
zepte fir offentliche und nichtoffentliche Mobilfunknetze, die speziell auf zentrale Industriezweige
Deutschlands zugeschnitten sind. Die Projekte sollen im Ergebnis Kerntechnologien fiir 6G-Systeme ent-

wickeln.

In den Vorhaben missen Bereiche mit Innovationspotenzialen und Forschungsfragen, wie in der folgen-

den Auflistung beispielhaft aufgefiihrt, adressiert werden:

B Kl fir Kommunikationsnetze und Kommunikationsnetze als Infrastruktur fiir mobile, netzge-

stitzte KI- und Rechendienste,

B Netz der Netze, das ein System darstellt, das verschiedene Arten (auch nicht 3GPP-Funkzugangs-

technolgien) von Netzen integriert, wie zum Beispiel WiFi oder LiFi,
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B hochleistungsfahige Funkschnittstellen in Bezug auf Datenrate, Spektrumsnutzung, Zuverlassig-

keit, Latenz und Energieverbrauch,

B Konzepte fur Flachenabdeckung durch ultrabreitbandige intelligente und aktiv anpassbare 6G-

Antennensysteme fiir Gigahertz- und Terahertz-Frequenzbereiche,

B Konzepte, die Uber die zellbasierte Architektur mittels verteilten Mehrantennensystemen hinaus-

gehen,
B neue Netztopologien und Systemarchitekturen,
B innovative Sharing-Konzepte zur effizienten Nutzung des Spektrums,

B flexible, modulare, skalierbare und programmierbare Infrastrukturen und Cloudimplementierun-

gen, zum Beispiel hinsichtlich einer vertrauenswiirdigen Architektur,

B Nutzbarmachung von hoéheren Frequenzen im Millimeterwellen- und (Sub-)Terahertzbereich fir

den mobilen Funkzugang,

B Konzepte fur hohe Lokalisierungsgenauigkeit im Zentimeterbereich und die sensorische Erfas-

sung der Umwelt mittels Kommunikationstechnologien,

B Technologien, um abgelegene landliche Gebiete besser versorgen zu kdnnen, wie zum Beispiel

die Integration von nichtterrestrischen Kommunikationsnetzen,

B neue Kommunikationsparadigmen und informationstheoretische Ansatze, wie zum Beispiel se-

mantische Kommunikation.

Die genannten Themenschwerpunkte sind als Beispiele zu sehen. Weitere nicht genannte Schwerpunkte

mit hoher Relevanz konnen ebenfalls adressiert werden.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von Projekten zum Thema ,,Natiirlichsprachliche Integration von Robotik in Gesund-

heitseinrichtungen

Stichtag: 18. Oktober 2024

Ziel der aktuellen Forderrichtlinie ist die Entlastung des medizinischen Personals und die Unterstiitzung
der medizinischen Aus-, Fort- und Weiterbildung. Robotische Systeme sollen unter Zuhilfenahme von Ba-
sismodellen Uiber Low-Code- und No-Code-Paradigmen integrierbar und anpassbar gemacht werden, so
dass flir ihren Betrieb sowie Anpassung an neue Aufgaben keine Robotik-Fachkrafte mehr benoétigt wer-

den:
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B Unterstltzung in der medizinischen Aus-, Fort- und Weiterbildung durch flexiblen Einsatz von
Robotik

B Entlastung des medizinischen Personals durch flexiblen Einsatz von Robotik.
Dariiber hinaus werden folgende (bergreifende Arbeitsziele verfolgt:

B Entwicklung von Methoden zum zertifizierbaren Einsatz von Basismodellen fiir die Steuerung von
Robotik.
Bei dem Einsatz von Basismodellen wie Large Language Models haben sich in der Praxis einige
Herausforderungen ergeben, die sich insbesondere negativ auf die Zertifizierbarkeit von Anwen-
dungen auswirken kdnnen. Ein bekanntes Problem ist hier das ,Halluzinieren” von Inhalten. Ge-
rade im aktuell zu bearbeitenden Fall von No-Code- oder Low-Code-Steuerung von Robotik konn-
ten hier Gefahren aufkommen. Deswegen sollen geférderte Projekte auch beforschen, wie der

sichere und zertifizierbare Einsatz dieser Technologie gelingen kann.

B Erforschung von ethischen, sozialen und rechtlichen Aspekten (ELSA) interaktiver Robotik im Ge-
sundheitskontext.
Untersuchung von ethischen, sozialen und rechtlichen Auswirkungen inklusive Veranderungen
der Arbeitsgestaltung und des Berufsbilds durch die Kooperation und/oder Kollaboration des

Fachpersonals mit Robotern durch Sprache, Gestik, Haptik oder alternative Modalitaten.

Aufgrund des breiten Spektrums an mdglichen Zielsetzungen sollen die Projekte, die im Rahmen dieser
Richtlinie gefordert werden, jeweils passende Ziele und messbare Indikatoren beziehungsweise Kenn-

zahlen zu deren Erreichung festlegen.

- Weitere Informationen

FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine Budget um weitere 10 Mio. Euro aufgestockt

Im April 2024 hat die Europdische Kommission das Budget flr die MSCA4Ukraine-Initiative zur Unterstiit-
zung von Forschenden, die aus der Ukraine fliehen mussten, nochmals um 10 Millionen EUR aufgestockt.
Diese Unterstiitzung wird seit Beginn des volkerrechtswidrigen russischen Angriffskrieges auf die Ukraine

im Rahmen der Marie-Sktodowska-Curie-MalBnahmen (MSCA) gewdhrleistet.
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Die nachste Aufforderung zur Einreichung von Vorschldagen fiir MSCA4Ukraine wird voraussichtlich im
Mai 2024 veroffentlicht, sodass die ausgewahlten Stipendiatinnen und Stipendiaten Anfang 2025 mit ih-
ren Forschungsvorhaben beginnen kénnen.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon

Europe jedoch erlassen.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen

EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine - Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Marz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstltzungsangebote der Europadischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fur
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen
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EU: EIT continues to strengten its support for Ukrainian innovators - New Innovation Hub opens in

Ukraine

The European Institute of Innovation and Technology (EIT) is pleased to announce the launch of its new-
est innovation hub in Ukraine. The new hub will build on the strong efforts of the EIT Community to sup-
port Ukrainian innovators. The EIT Community in 2023 alone has opened over 50 of its education, entre-
preneurship and business acceleration programmes for Ukrainian citizens and channeled over EUR 4 mil-

lion towards strengthening Ukraine.

The new regional hub, located in Kyiv, Ukraine, will connect regional actors, innovators, and partners to
Europe’s largest innovation ecosystem and serve as a one-stop shop for local stakeholders to access

the EIT Knowledge and Innovation Communities (KICs). = Further information

DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm® an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstiitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielféltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft flir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.
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Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrage stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler — in bereits geforderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage konnen dadurch begriindet werden, dass flir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung tber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.
Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.

- Weitere Informationen

DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit groBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermaBBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukra-
inische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter még-
lich ist, eine gesonderte Unterstiitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel fiir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
Hohe von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Servicestelle Forschungsférderung Seite 8 von 14


https://www.dfg.de/foerderung/foerderinitiativen/gefluechtete_forschende/index.html

UNIVERSITAT Newsletter SGW - 16/September 2024
BAYREUTH

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geférderte Forschungsprojekte liber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten maoglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und

gilt fir alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.

- Weitere Informationen

Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstiitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstiitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Ausiibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfiigbarer Férderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefahrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewdhrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Férderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitdt Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
International Office der UBT
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FORSCHUNGSPREISE

2024 Sony Research Award Program

Deadline: September 15, 2024

The Sony Research Award Program is an open innovation program, providing sponsored research fund-
ing for projects on emerging and innovative technologies in collaboration with Sony Group's own re-
search groups. Currently in its eighth year, the program is open to universities and research institutions
such as government research institutes and non-profit organizations in the U.S., Canada, 17 European

countries and India.

The Sony Research Award Program is comprised of two awards - the Faculty Innovation Award and the
Focused Research Award. The awards create new opportunities for academics to engage in cutting-edge

research, leading to the introduction of breakthrough technologies.

The Faculty Innovation Award grants up to $100,000 USD to principal investigators for one year, for re-
search projects that may fall within three broad subject categories (Information Technology, Devices &

Materials, and Biomedical & Life Sciences) relevant to Sony's current research interests.

The Focused Research Award provides support for up to $150,000 USD for one year*’, to conduct re-

search on 12 themes which is more focused in the areas of Sony's immediate interest.

- Further Information

DFG: Communicator-Preis 2025

Stichtag: 30. September 2024

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den ,Communicator-Preis — Wissenschafts-
preis des Stifterverbandes” aus. Der Preis wird an Wissenschaftler*innen oder an ein Forschungsteam fir
herausragende Leistungen in der Wissenschaftskommunikation vergeben und ist mit einem Preisgeld
von 50 000 Euro dotiert. DFG und Stifterverband zeichnen jahrlich Forscher*innen aller Fachgebiete daftir
aus, dass sie ihre wissenschaftliche Arbeit und ihr Fachgebiet einem breiten Publikum auf besonders in-
novative, vielfdltige und nachhaltige Weise zuganglich machen und sich so fiir den Dialog zwischen Wis-

senschaft und Gesellschaft engagieren.

Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschlage moglich. Die Ausschreibung richtet sich an Wis-
senschaftler*innen, die an Hochschulen und auf3eruniversitdaren Forschungseinrichtungen in Deutsch-
land tatig sind. Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG und Stifterverband die Preistra-

ger¥innen dabei unterstitzen, ihre Aktivitaten in der Wissenschaftskommunikation weiterzuentwickeln.
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- Weitere Informationen

BMBE: Preis fiir Bildungsinitiativen fiir nachhaltige Entwicklung

Stichtag: 15.09.2024

Seit 2022 verleihen das Bundesministerium fir Bildung und Forschung (BMBF) und die Deutsche UNE-
SCO-Kommission den hochdotierten Preis ,Nationaler Preis — Bildung fiir nachhaltige Entwicklung". Die-
ser zeichnet herausragende Initiativen aus, die sich auf besondere Art und Weise fiir Bildung fiir nachhal-
tige Entwicklung (BNE) einsetzen. Bewerben kénnen sich Kitas, Schulen und Hochschulen, aber auch Un-
ternehmen, Vereine, Netzwerke, Zusammenschliisse von Kommunen und Zivilgesellschaft sowie Einzel-
personen. Voraussetzung fiir eine Bewerbung ist der Einsatz fiir BNE zur Erreichung der Nachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs). Hier ist zentral, dass BNE bereits

erfolgreich umgesetzt und in die padagogische Arbeit integriert ist.

- Weitere Informationen

Roman Herzog Institut: Roman Herzog Forschungspreis 2025

Stichtag: 31.12.2024

Digitalisierung, Globalisierung, Klimawandel - diese Megatrends stellen derzeit Wirtschaft, Staat und Ge-
sellschaft vor groBe Herausforderungen. Die Soziale Marktwirtschaft hat sich seit Jahrzehnten als erfolg-
reiche Wirtschaftsordnung in Deutschland bewahrt. Sie tragt dazu bei, dass die Menschen hierzulande

mit grof3er Zufriedenheit in Freiheit, Sicherheit und Wohlstand leben konnen.

Doch ist die Soziale Marktwirtschaft zukunftsfahig? Was muss getan werden, damit sie im Wettbewerb
der Systeme in Europa und global bestehen kann? Welche wirtschaftspolitischen MaBhahmen lassen sich
evidenzbasiert begriinden, welche Hindernisse bei der Umsetzung sind zu Gberwinden? Und was sind

Uberhaupt die institutionellen Voraussetzungen daflir, dass die Soziale Marktwirtschaft funktioniert?

Das Roman Herzog Institut zeichnet mit dem Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft
Nachwuchswissenschaftler*innen aus, die sich in ihren Dissertationen oder Habilitationen mit der Zu-
kunftsfahigkeit der Sozialen Marktwirtschaft und damit mit den zentralen ordnungspolitischen Fragestel-

lungen des 21. Jahrhunderts auseinandersetzen.

- Weitere Informationen
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VERANSTALTUNGEN

EU: Webinar - Best-practice zur Messung und Kommunikation des gesellschaftlichen Impacts von For-

schungsprojekten

Termin: 24. September 2024 (13:00-13:45 Uhr)

Die Europaische Kommission organisiert im Rahmen der ,EU Knowledge Valorisation Talks” ein Webinar

zur Definition, Messung und Kommunikation gesellschaftlicher Auswirkungen von Forschung.

Offentlich geférderte Forschungsprojekte werden zunehmend auch hinsichtlich ihres gesellschaftlichen
Beitrags beurteilt. Bei Antrdgen in den Clustern von Horizon Europe sind beispielsweise im Kapitel ,Im-
pact” auch gesellschaftliche Auswirkungen darzustellen. Fiir Forschende ist die Beschreibung dieses ge-

sellschaftlichen Impact-Potentials ihrer Projekte oft eine Herausforderung.

Im Webinar werden verschiedene Unterstlitzungsmalinahmen vorgestellt: u.a. ein Online-Kurs zum Im-
pact von Forschung sowie ein Tool zur Impact-Messung. Die Veranstaltung wird als Livestream Ubertra-

gen, eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

- Weitere Informationen

EU: KoWi-Seminar EU-Kompakt I in Bonn - Save the Date

Termin: 19.-21. November 2024

Im Bonner Biiro der KoWi findet erneut der erste Teil der EU-Kompakt-Seminarreihe zur europaischen
Forschungsforderung statt. EU-Kompakt | richtet sich an Neulinge im Berufsfeld von EU-Forderberatung
und Projektmanagement. Das Ziel des Seminars ist ein Einstieg in das aktuelle Forschungsrahmenpro-
gramm der Europaischen Union, sowie die Vernetzung zwischen den Teilnehmenden und mit den Mitar-
beitenden der KoWi.

Was wird geboten? Das Programm bietet einen Uberblick (iber die Struktur und Funktionsweise des For-
schungsrahmenprogramms Horizon Europe. Auf der Agenda stehen Vortrdge (u.a. externer Fachex-
pert*innen) zum forschungspolitischen Hintergrund des Rahmenprogramms, zu ausgewahlten Foérderin-

strumenten, zum Projektmanagement sowie Praxisiibungen.

Die Anmeldung zu EU-Kompakt | startet voraussichtlich im September und wird vorab im KoWi-Newslet-
ter angekilindigt. Teilnahmezusagen erfolgen nach dem Prinzip ,first come, first served”. Teilnahmevo-
raussetzung ist die Anbindung an eine deutsche Hochschule bzw. eine 6ffentliche Forschungseinrich-

tung oder die Zugehdrigkeit zu einer Einrichtung des KoWi-Tragervereins.

- Weitere Informationen
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AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

KI-Gesetz tritt in Kraft

Die weltweit erste umfassende Verordnung Uber kiinstliche Intelligenz, das européische Gesetz liber die
kinstliche Intelligenz (KI-Gesetz), tritt in Kraft. Mit dem KI-Gesetz soll sichergestellt werden, dass die in
der EU entwickelte und eingesetzte Kl vertrauenswiirdig ist und die Grundrechte der Menschen geschiitzt

werden. Die meisten Vorschriften des KI-Gesetzes werden ab dem 2. August 2026 gelten.

- Weitere Informationen

Studie zur deutschen Beteiligung am EU-Rahmenprogramm und aktueller Trends der europidischen For-

schungs- und Innovationsforderung

Im Jahr 2023 hat das Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) eine Studie zur deutschen
Beteiligung am EU-Rahmenprogramm und zu aktuellen Trends der europdischen Forschungs- und Inno-
vationsférderung beauftragt. Untersuchungsgegenstand dieser Studie ist die Beteiligung Deutschlands
am achten und neunten EU-Rahmenprogramm fiir Forschung und Innovation (Horizont 2020 und Hori-
zont Europa). Vor dem Hintergrund der Einbettung Deutschlands in den Europaischen Forschungsraum
widmet sich die Studie darliber hinaus den Trends in der europdischen F&I-Politik und ergriindet deren

Implikationen fiir das deutsche Innovationssystem sowie den Hochschul- und Wissenschaftsbereich.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Gber Ihr Interesse, stehen Ihnen jederzeit fur Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstltzen Sie bei lhren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und GroB3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Ablaufe koordinieren kénnen.
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	Ausschreibungen
	Universität Bayreuth: Ausschreibungen des Internen Förderpools
	Die Universität Bayreuth unterstützt ihre Forschenden nachdrücklich bei der Einwerbung von Drittmitteln in kompetitiven Verfahren, dem Ausbau nationaler wie internationaler Kooperationen und der Beteiligung an fachübergreifenden Verbünden.
	Für Anbahnung, Planung und Durchführung dieser Aktivitäten stelle die Universität Ihren Wissenschaftler/-innen mit den fünf Förderlinien im Internen Förderpool Mittel zur Verfügung.
	 PUSH – Anschubhilfe für große koordinierte Projektanträge
	Nächster Stichtag: 30. November 2024
	Die vorgesehene Anschubhilfe für koordinierte Projektanträge soll Initiativen für potenzielle Leuchtturm-Projekte der Universität Bayreuth unterstützen. In erster Linie sind das große Verbundprojekte, deren Vorbereitung mit einem deutlichen organisat...
	 TALENT 5/5/5 – für Postdocs bis zu 5 Jahre nach Promotion

	Nächster Stichtag: 30. November 2024
	5 Förderungen/Jahr, 5.000 € pro Antrag, für Postdocs bis zu 5 Jahre nach Promotion (unter Berücksichtigung von Elternzeiten nach DFG-Richtlinien). Seed Money für kleinere Forschungsprojekte zur Förderung wissenschaftlicher Unabhängigkeit für Postdocs...
	 OUTREACH – Mittel für den Wissenstransfer in die Gesellschaft

	Nächster Stichtag: 30. November 2024
	Zum Outreach unserer Individual- und Verbundforschung gibt es schon diverse Aktionen wie Stadtgespräche, Girls‘ Day oder Unternehmerdialoge. Diese bewährten Formate sollen durch neue Formate ergänzt werden. Hierzu zählen z.B. Citizen Science, Politik...
	Eine laufende Antragestellung ist möglich für die Förderlinien.
	 EDITING – Lektorat für internationale Publikationen und für Anträge in Schlüsselprogrammen der großen Förderer
	Eine Sprachprüfung englischsprachiger Manuskripte soll unseren Forschenden dabei helfen, ihre internationalen „high impact“-Publikationen (Journal-Artikel, Monographien und Projektskizzen für Monographien) sowie ihre Anträge für Schlüsselprogramme der...
	 IMAGE – Innovative visuelle Darstellung von Forschung
	Mittel für die Produktion von Inhalten und Formaten zur Veranschaulichung von Forschungsthemen für Publikationen, Anträge oder Veranstaltungen, z.B. Visual Abstracts, Graphical Recording, animierte Grafiken, Vi deos (z.B. notwendig für Momentum-Förder...
	( Weitere Informationen


	Universität Bayreuth: GO Forschung Budget für gendersensible Forschung
	Stichtag: 30. Oktober 2024
	Im BMBF-geförderten Projekt „GO Forschung“ werden mit dem GO Forschung Budget bis zu 5000€ für gendersensible Forschung an der Universität Bayreuth vergeben. Das Projekt fördert inter- und transdisziplinäre Projekte von Nachwuchswissenschaflter*innen ...
	In einem Antrag ist das Projektvorhaben aussagekräftig darzustellen. Förderfähig ist die Entwicklung einer Projektidee für eine externe Antragsstellung (DFG, Stiftungen etc.), einer Publikation oder einer Outreach-Maßnahme mit relevanter Reich- und Tr...
	Antragsberechtigt sind campusinterne, inter- bzw. transdisziplinäre Teams aus mindestens zwei Early Career Researchers (R1-R3) der Universität Bayreuth (Mitglieder der UBT).
	Anträge können in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein.
	( Weitere Informationen


	University of Bayreuth: Bayreuth Humboldt Centre Calls "Senior and Junior Fellowships" and "Short Term Grants"
	 Fellowship Programme 2025 - Deadline: 18.10.2024
	The Senior and Junior Fellowship Programme 2025 invites excellent researchers from abroad who would like to come to the University of Bayreuth for a 3-6 month research collaboration to apply. The Senior Fellowships are endowed with prize money of 40,0...
	 Short Term Grants - Deadline 04.11.2024
	With the Short Term Grants, the Bayreuth Humboldt Centre enables researchers from abroad to spend a short stay of 1-3 weeks at the University of Bayreuth to engage in personal exchange with a host researcher at the University of Bayreuth. Short Term G...
	Both calls are open to all disciplines; special regulations apply for topics related to Africa. Potential hosts include all active professors and junior professors at the University of Bayreuth as well as postdoctoral researchers and junior research g...

	BMBF: Förderung von Projekten zum Thema „6G in die Anwendung bringen – Nachhaltige, resiliente und intelligente Vernetzung für Gesellschaft und Wirtschaft“ im Rahmen des Forschungsprogramms Kommunikationssysteme „Souverän. Digital. Vernetzt.“
	Stichtag:  15. Dezember 2024 (und 15. Dezember 2025)
	Gefördert werden Verbundprojekte, die sich aus schlagkräftigen, in der Regel industriegeführten Konsortien zusammensetzen und 6G-Schlüsseltechnologien und ergänzende neuartige Kommunikationstechnologien in konkreten Anwendungen erforschen und entwicke...
	In den Vorhaben müssen Bereiche mit Innovationspotenzialen und Forschungsfragen, wie in der folgenden Auflistung beispielhaft aufgeführt, adressiert werden:
	 KI für Kommunikationsnetze und Kommunikationsnetze als Infrastruktur für mobile, netzgestützte KI- und Rechendienste,
	 Netz der Netze, das ein System darstellt, das verschiedene Arten (auch nicht 3GPP-Funkzugangstechnolgien) von Netzen integriert, wie zum Beispiel WiFi oder LiFi,
	 hochleistungsfähige Funkschnittstellen in Bezug auf Datenrate, Spektrumsnutzung, Zuverlässigkeit, Latenz und Energieverbrauch,
	 Konzepte für Flächenabdeckung durch ultrabreitbandige intelligente und aktiv anpassbare 6G-Antennensysteme für Gigahertz- und Terahertz-Frequenzbereiche,
	 Konzepte, die über die zellbasierte Architektur mittels verteilten Mehrantennensystemen hinausgehen,
	 neue Netztopologien und Systemarchitekturen,
	 innovative Sharing-Konzepte zur effizienten Nutzung des Spektrums,
	 flexible, modulare, skalierbare und programmierbare Infrastrukturen und Cloudimplementierungen, zum Beispiel hinsichtlich einer vertrauenswürdigen Architektur,
	 Nutzbarmachung von höheren Frequenzen im Millimeterwellen- und (Sub-)Terahertzbereich für den mobilen Funkzugang,
	 Konzepte für hohe Lokalisierungsgenauigkeit im Zentimeterbereich und die sensorische Erfassung der Umwelt mittels Kommunikationstechnologien,
	 Technologien, um abgelegene ländliche Gebiete besser versorgen zu können, wie zum Beispiel die Integration von nichtterrestrischen Kommunikationsnetzen,
	 neue Kommunikationsparadigmen und informationstheoretische Ansätze, wie zum Beispiel semantische Kommunikation.
	Die genannten Themenschwerpunkte sind als Beispiele zu sehen. Weitere nicht genannte Schwerpunkte mit hoher Relevanz können ebenfalls adressiert werden.

	BMBF: Förderung von Projekten zum Thema „Natürlichsprachliche Integration von Robotik in Gesundheitseinrichtungen“
	Stichtag: 18. Oktober 2024
	Ziel der aktuellen Förderrichtlinie ist die Entlastung des medizinischen Personals und die Unterstützung der medizinischen Aus-, Fort- und Weiterbildung. Robotische Systeme sollen unter Zuhilfenahme von Basismodellen über Low-Code- und No-Code-Paradi...
	 Unterstützung in der medizinischen Aus-, Fort- und Weiterbildung durch flexiblen Einsatz von Robotik
	 Entlastung des medizinischen Personals durch flexiblen Einsatz von Robotik.
	Darüber hinaus werden folgende übergreifende Arbeitsziele verfolgt:
	 Entwicklung von Methoden zum zertifizierbaren Einsatz von Basismodellen für die Steuerung von Robotik. Bei dem Einsatz von Basismodellen wie Large Language Models haben sich in der Praxis einige Herausforderungen ergeben, die sich insbesondere negat...
	 Erforschung von ethischen, sozialen und rechtlichen Aspekten (ELSA) interaktiver Robotik im Gesundheitskontext. Untersuchung von ethischen, sozialen und rechtlichen Auswirkungen inklusive Veränderungen der Arbeitsgestaltung und des Berufsbilds durch...
	Aufgrund des breiten Spektrums an möglichen Zielsetzungen sollen die Projekte, die im Rahmen dieser Richtlinie gefördert werden, jeweils passende Ziele und messbare Indikatoren beziehungsweise Kennzahlen zu deren Erreichung festlegen.
	( Weitere Informationen


	Förderprogramme für geflüchtete Wissenschaftler:innen
	EU: MSCA4Ukraine Budget um weitere 10 Mio. Euro aufgestockt
	Im April 2024 hat die Europäische Kommission das Budget für die MSCA4Ukraine-Initiative zur Unterstützung von Forschenden, die aus der Ukraine fliehen mussten, nochmals um 10 Millionen EUR aufgestockt. Diese Unterstützung wird seit Beginn des völkerre...
	Die nächste Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für MSCA4Ukraine wird voraussichtlich im Mai 2024 veröffentlicht, sodass die ausgewählten Stipendiatinnen und Stipendiaten Anfang 2025 mit ihren Forschungsvorhaben beginnen können.
	( Weitere Informationen

	EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert
	EU: Jobs für Geflüchtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
	EU: ERA4Ukraine – Portal für Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS
	EU: EIT continues to strengten its support for Ukrainian innovators - New Innovation Hub opens in Ukraine
	The European Institute of Innovation and Technology (EIT) is pleased to announce the launch of its newest innovation hub in Ukraine. The new hub will build on the strong efforts of the EIT Community to support Ukrainian innovators. The EIT Community i...
	The new regional hub, located in Kyiv, Ukraine, will connect regional actors, innovators, and partners to Europe’s largest innovation ecosystem and serve as a one-stop shop for local stakeholders to access the EIT Knowledge and Innovation Communities ...

	DAAD: Hilde Domin-Programm
	DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe
	DFG: Geflüchtete Forschende
	( Weitere Informationen

	DFG: Sonderprogramm für die Ukraine
	Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative – Sonderprogramm Iran
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das  International Office der UBT


	Forschungspreise
	2024 Sony Research Award Program
	DFG: Communicator-Preis 2025
	Stichtag: 30. September 2024
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den „Communicator-Preis – Wissenschaftspreis des Stifterverbandes“ aus. Der Preis wird an Wissenschaftler*innen oder an ein Forschungsteam für herausragende Leistungen in der Wissenschaftskommu...
	Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschläge möglich. Die Ausschreibung richtet sich an Wissenschaftler*innen, die an Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in Deutschland tätig sind. Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld ...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Preis für Bildungsinitiativen für nachhaltige Entwicklung
	Stichtag: 15.09.2024
	Seit 2022 verleihen das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Deutsche UNESCO-Kommission den hochdotierten Preis „Nationaler Preis – Bildung für nachhaltige Entwicklung". Dieser zeichnet herausragende Initiativen aus, die sich auf...
	( Weitere Informationen


	Roman Herzog Institut: Roman Herzog Forschungspreis 2025
	Stichtag: 31.12.2024
	Digitalisierung, Globalisierung, Klimawandel – diese Megatrends stellen derzeit Wirtschaft, Staat und Gesellschaft vor große Herausforderungen. Die Soziale Marktwirtschaft hat sich seit Jahrzehnten als erfolgreiche Wirtschaftsordnung in Deutschland be...
	Doch ist die Soziale Marktwirtschaft zukunftsfähig? Was muss getan werden, damit sie im Wettbewerb der Systeme in Europa und global bestehen kann? Welche wirtschaftspolitischen Maßnahmen lassen sich evidenzbasiert begründen, welche Hindernisse bei der...
	Das Roman Herzog Institut zeichnet mit dem Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft Nachwuchswissenschaftler*innen aus, die sich in ihren Dissertationen oder Habilitationen mit der Zukunftsfähigkeit der Sozialen Marktwirtschaft und damit m...
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	EU: Webinar – Best-practice zur Messung und Kommunikation des gesellschaftlichen Impacts von Forschungsprojekten
	Termin: 24. September 2024 (13:00-13:45 Uhr)
	Die Europäische Kommission organisiert im Rahmen der „EU Knowledge Valorisation Talks“ ein Webinar zur Definition, Messung und Kommunikation gesellschaftlicher Auswirkungen von Forschung.
	Öffentlich geförderte Forschungsprojekte werden zunehmend auch hinsichtlich ihres gesellschaftlichen Beitrags beurteilt. Bei Anträgen in den Clustern von Horizon Europe sind beispielsweise im Kapitel „Impact“ auch gesellschaftliche Auswirkungen darzus...
	Im Webinar werden verschiedene Unterstützungsmaßnahmen vorgestellt: u.a. ein Online-Kurs zum Impact von Forschung sowie ein Tool zur Impact-Messung. Die Veranstaltung wird als Livestream übertragen, eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

	EU: KoWi-Seminar EU-Kompakt I in Bonn – Save the Date
	Termin: 19.-21. November 2024
	Im Bonner Büro der KoWi findet erneut der erste Teil der EU-Kompakt-Seminarreihe zur europäischen Forschungsförderung statt. EU-Kompakt I richtet sich an Neulinge im Berufsfeld von EU-Förderberatung und Projektmanagement. Das Ziel des Seminars ist ein...
	Was wird geboten? Das Programm bietet einen Überblick über die Struktur und Funktionsweise des Forschungsrahmenprogramms Horizon Europe. Auf der Agenda stehen Vorträge (u.a. externer Fachexpert*innen) zum forschungspolitischen Hintergrund des Rahmenpr...
	Die Anmeldung zu EU-Kompakt I startet voraussichtlich im September und wird vorab im KoWi-Newsletter angekündigt. Teilnahmezusagen erfolgen nach dem Prinzip „first come, first served“. Teilnahmevoraussetzung ist die Anbindung an eine deutsche Hochschu...


	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	KI-Gesetz tritt in Kraft
	Die weltweit erste umfassende Verordnung über künstliche Intelligenz, das europäische Gesetz über die künstliche Intelligenz (KI-Gesetz), tritt in Kraft. Mit dem KI-Gesetz soll sichergestellt werden, dass die in der EU entwickelte und eingesetzte KI v...
	( Weitere Informationen

	Studie zur deutschen Beteiligung am EU-Rahmenprogramm und aktueller Trends der europäischen Forschungs- und Innovationsförderung
	Im Jahr 2023 hat das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) eine Studie zur deutschen Beteiligung am EU-Rahmenprogramm und zu aktuellen Trends der europäischen Forschungs- und Innovationsförderung beauftragt. Untersuchungsgegenstand dieser...



